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Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  8:00 - 12:00 Uhr 

Do  8:00 - 12:00 und 

13:00 -18:00 Uhr  

Fr  8:00 - 12:00 Uhr  

  

 
 

Zur Sache 
 

Werte Mitbürgerinnen  

und Mitbürger! 

Aus gegebenem Anlass darf ich heute zu einigen Fragen seitens  

unserer Gemeindebürger Stellung nehmen:  

Die Siloablagerungen an unbefestigten Böden, sei es im freien 

Feld oder in Höfen und Gärten ist untersagt und wird von der 

Aufsichtsbehörde (Bezirkshauptmannschaft) genau überprüft.  

Bezüglich Kanalflächenerhebung darf ich Ihnen mitteilen, dass 

die Erhebungen vor Ort abgeschlossen sind und die Ergebnisse 

noch ausgearbeitet werden müssen. Es wird daher noch einige 

Zeit dauern, bis Sie einen dementsprechenden Bescheid  

erhalten.  

Zur Frage, was in den Katastralgemeinden vermessen wird und  

worum es sich handelt, möchte ich Ihnen mitteilen, dass die 

EVN Naturstandserhebungen durchführt - eine durchaus  

routinemäßige Maßnahme. 

Im Blattinneren können Sie sich über den neuen Spielplatz in 

Irnfritz-Bhf informieren. Der Spielplatz wird gut angenommen. 

Dennoch darf ich Sie als Eltern und Erziehungsberechtige  

ersuchen auf Ihre Kinder einzuwirken, dass mit den Geräten 

und der Anlage sorgfältig umgegangen wird. Es wurden dafür 

nämlich neben großen finanziellen Mitteln auch sehr viele  

freiwillige Arbeitsstunden eingebracht.  

 

Ihr Bürgermeister 

Hermann Gruber  

Altstoffsammel-

zentrum 
 

Samstag,  

18.06.2022 

 

von 08:00 bis 10:00 Uhr 

Geburten 

24.04.2022 Valentin Hofmann 

 Irnfritz-Bhf 

 

17.05.2022 Emma Kasses 

 Irnfritz-Bhf 

Gemeindenachrichten  

Juli / August 

Da im August, wie jedes Jahr, kein Nach-

richtenblatt erscheint, ersuchen wir Ein-

schaltungen, eventuelle Veranstaltungen, 

Inserate usw. welche in der Doppelausga-

be Juli/August erscheinen sollen bis spä-

testens 20. Juni 2022 dem Gemeindeamt 

zur Verfügung zu stellen.  



Veranstaltungen im Juni 2022 

So 05.06.2022 Hendlessen in Rothweinsdorf ab 11:30 Uhr 

Fr 10.06.2022 Ripperlessen im Gasthof Asenbaum ab 17:00 Uhr  

Sa 11.06.2022 Eröffnung Geocache-Runde in Nondorf / Wild um 08:00 Uhr  

Sa 11.06.2022 Abschnittsfeuerwehrtag mit Dämmerschoppen in Wappoltenreith ab 19:00 Uhr  

So 12.06.2022 
Gassenfest mit Hl. Messe, Frühschoppen und Mittagstisch der  FF Wappoltenreith  

ab 9:45 Uhr 

Do 16.06.2022 Fronleichnam 

Sa 18.06.2022 Altstoffsammelzentrum von 08:00 bis 10:00 Uhr  

So 19.06.2022 
Feuerwehrfest mit Fahrzeugsegnung, Frühschoppen und Mittagstisch  

der FF Nondorf / Wild ab 10:00 Uhr 

So 26.06.2022 
Dorffest mit Fahrzeugsegnung, Frühschoppen und Mittagstisch  

der FF Kleinulrichschlag ab 09:00 Uhr  

Änderungen vorbehalten                                                                                                                                                                                                   ohne Gewähr 

Wochenenddienste der Ärzte  

Ihr kompetenter Partner beim Ausstieg aus Öl und Gas auf alternative Heizsysteme 



April 2022 

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: braune Linie            

Niedrigste Temperatur: blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   04.04.2022        -5,4 Grad 

Höchste Temperatur: 14.04.2022         +21,8 Grad 

Niederschlag gesamt: 21,8 lt.   

Jugendmesse 

Mitte Mai wurde durch Mitglieder der Jugend Messern 

wieder eine Jugendmesse gestaltet und musikalisch um-

rahmt. Neben der besonders hervorzuhebenden Leistung 

des Chors war auch der erzielte Erlös durch die Kollekte 

und der im Anschluss abgehaltenen Agape wieder sehr 

erfreulich. In diesem Jahr wurde das Geld an die Orga-

nisation „RETTET DAS KIND Niederösterreich“ ge-

spendet. Ein großes Dankeschön an die Jugendlichen für 

Ihren Einsatz 

Jubiläen 

Bürgermeister Hermann Gruber durfte folgenden 

Jubilaren im Namen der Marktgemeinde  

Irnfritz-Messern recht herzlich gratulieren: 

Maria und OSR Friedrich  

Lienbacher 

Eiserne Hochzeit 

    Messern 

Gasthof Asenbaum 

Das Team des Gasthofes Asenbaum freut sich, Sie für 

folgende Veranstaltung im Juni einladen zu dürfen: 

 

Freitag, 10. Juni 2022  

ab 17:00 

Ripperlessen 

 

Voranmeldungen und Tischreservierungen  

unbedingt erforderlich! 

 

Abholung weiterhin möglich! 

 

Im JULI findet KEIN Ripperlessen statt!! 

Wetterdaten 



Neuer Spielplatz in Irnfritz-Bhf 

Der Spielplatz mit einem Gesamtwert von rund  

€ 50.000 wurde in 253 gemeinnützigen Arbeitsstunden 

durch die TSU Irnfritz und 132 Arbeitsstunden der  

Firma Linsbauer errichtet.  

Die Gesamtkosten wurden mit € 15.000 durch die  

Leader Region W4 (EU) und rund € 10.000 durch die 

Marktgemeinde Irnfritz-Messern unterstützt. 

Rund € 25.000 wurden von der TSU Irnfritz und den 

ortsansässigen Firmen übernommen, dafür ein herz-

liches Dankeschön an die Wirtschaft. 

Der Spielplatz steht natürlich der gesamten Ortsbevöl-

kerung zur Verfügung. 

Im Herbst wird dann noch der Kies des Balancierpar-

kours wie eine Sandkiste mit Sitzgelegenheit einge-

friedet. 

Die TSU Irnfritz würde sich wünschen, dass Freund-

Innen und Eltern der BenutzerInnen des Spielplatzes 

Mitglieder des Sportvereins würden und mit dem jährli-

chen Mitgliedsbeitrag von 10€ unterstützend tätig wer-

den. Dazu liegen bei den Wirtschaftsbetrieben in Irnfritz 

die Folder bzw. Anträge auf. 



Vom Ei zum Küken 

 

VL Juliana Draxler-Tiller BEd aus der  

Volksschule berichtet: 

 

In der 4. Klasse war die Aufregung groß, als es darum 

ging, Eier auszubrüten. 

 

Anfang März bekamen wir von Familie Ebner 48 Eier 

in einem Brutautomaten in unser Klassenzimmer. 

Unsere Küken hielten sich genau an den Plan und am 

20. Tag war die Überraschung groß, als uns in der Früh 

ein kleines, noch nasses Küken begrüßte. Im Laufe des 

Vormittags schlüpften weitere 4 Küken. Am 22. Tag 

schaffte es auch noch das letzte unserer insgesamt 19 

Küken ans Tageslicht. 

Von nun an mussten wir die Küken jeden Tag mehrmals 

füttern und sie mit frischem Wasser versorgen. Alle  

Tiere wurden gestreichelt und herumgetragen. 

Nach vier Wochen schenkten wir unseren flügge  

gewordenen Henderln die Freiheit! 

Projekttage in St. Pölten 

 

VL Juliana Draxler-Tiller BEd aus der  

Volksschule berichtet: 

 

Vom 27. bis 29 April machten sie die 3. und 4. Klasse 

gemeinsam mit ihren Lehrerinnen auf Reisen (Aktion 

Landeshauptstadt): 

Nach einer Stunde Busfahrt wurden wir im Wärmekraft-

werk Theiß empfangen. Nach einem Vortrag über er-

neuerbare und nicht erneuerbare Energie gab es eine 

Jause, damit wir gestärkt an einem Rundgang durch das 

Kraftwerk teilnehmen konnten. Wagemutig begaben wir 

uns in luftige Höhen und gewannen einen Einblick in 

die Stromerzeugung.  

 

Von Spitz an der Donau 

aus gelangten wir mit 

dem Schiff auf der  

Donau nach Dürnstein. 

Wir gingen durch die 

Altstadt, aßen ein  

originales Wachauer  

Laberl und kletterten auf 

die bekannte Ruine. 

Abendprogramm:  

Kinderdisco 

 

Den nächsten Tag  

begannen wir im Regie-

rungsviertel (Klangturm, 

Kinderlandtag), dann 

schauten wir uns die  

Synagoge an. Am Nach-

mittag erfuhren wir bei 

einem Rundgang durch 

die Altstadt viel Wissens-

wertes. Bei der St. 

Pöltner Millionenshow 

konnten die Kinder in 

Zusammenarbeit alle 

Fragen richtig beantwor-

ten. Dafür gab es tolle 

Preise. 

 

Am letzten Tag marschierten wir ins Landesmuseum 

NÖ. Dort wären wir gerne noch länger geblieben, so 

viel gab es zu entdecken und zu bestaunen. Am Nach-

mittag fuhren wir wieder Richtung Heimat.  



Geocache-Runde  

in unserer Gemeinde 

Geocaching ist eine moderne Form der „Schatzsuche“ 

oder einer „Schnitzeljagd“ mit GPS und Smartphone. 

Der „Schatz“ ist zumeist eine Box, Dose oder ähnliches. 

Es gibt diese Behälter in den unterschiedlichsten  

Größen.  

Das interessante ist aber der Inhalt. Dies ist aber kein 

wertvoller Gegenstand, in diesen Dosen versteckt sich 

immer ein sogenanntes Logbuch. Wenn man die Dose 

gefunden hat, kann man sich im Logbuch eintragen und 

bestätigt damit, diesen Cache tatsächlich gefunden zu 

haben. 

Nähere Informationen dazu gibt es auf der Homepage:  

www.geocaching.com 

Wir dürfen Ihnen an dieser Stelle ein paar Informatio-

nen über die neue Geocache-Runde von Nondorf über 

Reichharts, Haselberg und über den Galgenberg zukom-

men lassen. 

Die Runde wird am 11.06. um 08:00 Uhr veröffentlicht. 

Zu diesem Zeitpunkt werden sich dann auch geschätzte 

35 – 40 Personen rund um die Kirche in Nondorf / Wild 

treffen um von dort aus die ca. 11 km lange Runde zu 

absolvieren. Das sollte ca. 4,5 – 5 Stunden dauern. In 

weiterer Folge werden an diesem Wochenende sicher 

noch mehrere Personen unterwegs sein. Danach wird 

die Frequenz in Nondorf und Umgebung aber deutlich 

nachlassen. Wobei aber immer wieder „Wanderer“ un-

terwegs sein werden. 

Die Runde verläuft auch auf einem großen Teil am Gal-

genberg-Wanderweg bzw. auf Feldwegen rundherum. 

Es ist auch explizit im Text der Runde festgehalten, 

dass die Runde nur tagsüber und ohne Auto gemacht 

werden darf. 

Wenn jemand Interesse hat mitzumachen, kann man 

sich bei den unverbindlichen, öffentlichen und kosten-

losen Cacher-Treffen informieren: 

Freitag, den 10.06. ab 18:00 Uhr im Gasthaus Gamerith 

in St. Marein  

oder 

Samstag, den 11.06. ab 17:00 Uhr in Gallien   

 

Edelsteine aus dem Waldviertel 

Anlässlich des 10-Jahres-Jubiläums des Edelsteinhauses 

holt die Amethyst Welt Maissau erstmals die oft unbe-

merkt im Boden schlummernden Edelsteinschätze des 

mystischen Waldviertels vor den Vorhang. Heraus-

ragend schöne Quarzkristalle, Turmaline, Granate,  

Apatite, aber auch seltene Topas- oder Korund-Funde 

sind nur einige der mineralischen Kostbarkeiten dieser 

Region, die in der Ausstellung hautnah erlebbar  

gemacht wurden. Natürlich durfte auch der berühmteste 

Edelstein des Waldviertels nicht fehlen – der Moos- 

oder Dendritenopal, der sich durch herrlich verzweigte, 

an Moos erinnernde Muster auszeichnet.  

Bei der Ausstellungseröffnung waren unter anderem 

Albert Prayer aus Irnfritz, Geschäftsführer Christian 

Riedel (Waldviertler Lapidärie in Messern) und Bürger-

meister Hermann Gruber dabei. 

Bild: Alexandra Goll 






